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Hallo, hallo, hier ist Königs Wusterhausen 
Förderverein Sender K.W. e.V. plant Liveradio  

zum BRANDENBURG-TAG 
 

 
Der Förderverein Sender Königs Wusterhausen e.V. und die Funkamateure der Clubstation 
DL0KWH arbeiten zurzeit gemeinsam an einem einmaligen Projekt. Anlässlich des 
BRANDENBURG-TAGes am 06. und 07. September 2008 wollen sie in Tradition des 
historischen ersten Weihnachtskonzertes einen Mittelwellensender auf "Welle 370" 
betreiben.  
 
Dieser Sender, der selbstverständlich vom Funkerberg sendet, soll alle senderelevanten 
Komponenten des Rundfunks, von der Programmerstellung im Studio über die Verstärkung 
mittels eines Senders und der Abstrahlung über die Antenne bis zur Stromerzeugung mithilfe 
des Diesels erlebbar machen. 
 
Neben den technischen Herausforderungen, waren es vor allem rechtliche Hürden, die es 
vorab zu nehmen galt. 
 
Da man schließlich keinen Piratensender betreiben möchte, musste zunächst die 
medienrechtliche Erlaubnis der Medienanstalt Berlin Brandenburg eingeholt werden. 
Nachdem die mabb die Sendeerlaubnis auf der Frequenz 810 kHz für beide Tage erteilt 
hatte, konnte bei der Bundesnetzagentur die Nutzung der Frequenz beantragt werden. Dass 
der BRANDENBURG-TAG Anlass ist, "Welle 370" betreiben zu wollen, erwies sich bei der 
Antragstellung als sehr hilfreich.  
 
Bei der Programmgestaltung werden die Hobby-Rundfunkmacher von den Profis des 
Senders KW unterstützt. Rainer Suckow vom Förderverein sieht das Projekt jedoch vor allem 
als Chance für Schüler, Vereine oder sonstige Interessierte, einmal eine eigene 
Radiosendung zu machen und dabei mitzuerleben, auf welche Weise sie am Ende die Hörer 
erreicht. Ganz nach dem Motto "Rundfunk für jedermann" sollen Viele die Möglichkeit 
erhalten, am Rundfunk über "Welle 370" teilzuhaben. Das betrifft nicht nur das empfangen 
und hören des Programms, sondern auch das produzieren und abstrahlen. 
 
Alle Bürger Königs Wusterhausens und der umliegenden Gemeinden werden daher 
aufgerufen, sich mit einem redaktionellen Kurzbeitrag von 5 bis 10 Minuten Länge am 
Fest-Programm zu beteiligen. Voraussetzung: Die Beiträge müssen einen Bezug zum 
BRANDENBURG-TAG haben. 
 
Interessenten setzen sich bitte bis zum 09. August 2008 mit dem Förderverein Sender 
Königs Wusterhausen e.V. in Verbindung, entweder per mail: verein@funkerberg.de oder 
telefonisch unter 03375 / 293601. 
 
Vielleicht geht ja auch die "Welle 370" anlässlich des BRANDENBURG-TAGes einmal in die 
Rundfunkgeschichte ein. Auf jeden Fall heißt es seit sehr langer Zeit wieder einmal "Hallo, 
hallo, hier ist Königs Wusterhausen". 
 
 


